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Er strebt dieses Ziel an durch

∂ Koordination und Vernetzung
 lokaler, regionaler und überregio-
naler Initiativen und Verbände

∂ Beratung

∂ Sammlung und Weitergabe von
 Informationen

∂ Fachpolitische Lobbyarbeit

∂ Durchführung von
∂ Seminar zur Beteiligungskultur 
∂ Bürgerhelferseminaren
∂ Regio-Tagungen

∂ Veranstaltungen zur Förderung
seelischer Gesundheit

∂ Öffentlichkeitsarbeit

∂ Förderung des Welttages für 
seelische Gesundheit

Wir werden zu keiner Gesellschaft
ja sagen dürfen, die nicht versteht,
was ihr selbst die Schwachen in
ihrer Mitte bedeuten.

(Carl Friedrich von Weizsäcker)
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Der Landesverband Gemeinde -
psychiatrie hat den Zweck, 

Initiativen im Bereich psychosozialer 
Hilfen, besonders Psychiatrie-

Erfah rene, Bürgerhelfer*innen und 
gemeindepsychiatrische 
Leistungserbringer zur 
gegenseitigen Förderung und 
Repräsentation zusammen-
zuschließen und damit die 
Integration psychisch erkrankter 
und behinderter Menschen in die 

Gesellschaft voran -zubringen.

Der Landesverband setzt sich 
ein für

∂ die rechtliche Gleichstellung 
psychisch Erkrankter und 
Behinderter mit somatisch 
Erkrankten und Behinderten,

∂ gemeindenahe und bedarfs -
gerechte Hilfen für alle 
psychisch erkrankten und 

behinderten Menschen,

∂ die Beteiligung der Psychiatrie-
Erfahrenen, der Angehörigen und 
der Bürgerhelfer*innen an der  
Planung, Entwicklung und 
Realisierung der Angebote.




